
Wirkstoff 200 g/l Rynaxypyr® (Chlorantraniliprol)

Formulierung Suspensionskonzentrat (SC)

Wirkstoffgruppe Diamide (Anthranildiamide), IRAC: 28

Wirkungsweise Kontakt- und Fraßwirkung

Wirkstoffverteilung
in/auf der Pflanze

Lokalsystemisch und translaminar

Kulturen Kopfkohle (Rot-, Weiß-, Spitzkohl und Wirsing),  
Blumenkohle (Brokkoli, Blumenkohl) Zuckermais,
Kernobst, Weinrebe, Kartoffeln, Mais

Indikationen Kopfkohle, Blumenkohle: Freifressende Schmetterlingsraupen;  
Zuckermais: Maiszünsler

Aufwandmenge 0,125 l/ha, max. 2 Anwendungen

Bienen/Nützlinge B4 / NN3001, NN410, NN1002

Wartezeit Kopf- und Blumenkohle: 3 Tage, Zuckermais: 14 Tage

Gebindegröße 0,5 l, 5 l

INSEKTIZID

  Hochwirksam
  Schneller Fraß-Stopp
  Hervorragende Wirkungsdauer

  Wichtiger Baustein im Resistenzmanagement

  Nützlingsschonend,  
nicht bienengefährlich (B4)

  Sehr gute Regenfestigkeit

Schaden durch Kohlmotte

      Coragen® in Mischung mit Netzmitteln
Durch hohe Sonneneinstrahlung und Temperaturen 
können die Kohlblätter eine starke Wachsschicht entwi-
ckeln. Zur Optimierung der Durchdringung des Wirk-
stoffs empfehlen wir beim Einsatz von Coragen® den 
Zusatz eines Penetrationshilfsstoffs wie z.B. Kantor®.  
Ein Ablaufen der Spritzbrühe von den Kohlblättern  
wird so verhindert.

Anwendungsempfehlung
Der optimale Zeitpunkt für den Einsatz von Coragen® ist nach der Eiablage zum Schlupf der ersten Raupen.  
Es können 2 Behandlungen innerhalb einer Generation durchgeführt werden.

Stärker,  Stärker,  
länger, besserlänger, besser
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Entwicklungszyklus der Kohlmotte

Ab Ende April fliegen  
die Kohlmotten in die 

jungen Kohlbestände.  
Die Eigelege werden 
auf der Unterseite 
der Kohlblätter 
 abgelegt.

Nach 1 – 2 Wochen 
schlüpft die erwachsene 

Motte und legt neue 
Eier ab. Die Motte ist 

grau oder gelblich 
und hat eine Flügel-

spannweite von 
circa 12 mm.

Die Larven sind  
grünlich-gelb  

und können bis zu  
10 mm lang werden.  

Nach 2 – 3 Wochen 
wird ein Kokon gebil-

det und die Larven  
verpuppen sich.

Einsatz
von

Die Larven  
schlüpfen  

3 – 4 Tage nach 
der Eiablage und 

ernähren sich von 
den Kohlblättern und 

durchlaufen mehrere 
Häutungen.

Eigelege

Puppe Larve

Motte

Kohlmotten-Monitoring mit Arc® farm intelligence
Über die kostenlose App erhalten Sie alles Wichtige rund um die Kohlmotte und deren Monitoring.  
Herzstück des Kohlmotten-Monitorings ist ein Fallennetzwerk in den wichtigsten Kohlanbaugebieten  
Deutschlands. Die App hilft Ihnen beim Monitoring der Kohlmotte 
und unterstützt bei der Terminierung der Bekämpfungsmaßnahme.  
Damit wird die Effizienz der Bekämpfungsmaßnahme  
gesteigert und der Ertrag optimiert.

Details zum Funktionsumfang der App  
erhalten Sie auf www.fmc-arc.de

Jetzt die App kostenlos herunterladen! 

Android iOS

Arc® farm intelligence

Auch im Kohlmotten-Monitoring


